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Während ich betete und für verschiedene Dinge Buße tat, wurde ich in den Himmel entführt und sah 

Jesus direkt vor mir stehen, mit einem Grinsen auf seinem Gesicht. Er hielt in beiden Händen ein 

schimmerndes Schwert und sagte: "Willst du dein Schwert zurück?" Ich hatte gar nicht bemerkt, dass 

ich es verloren hatte, aber irgendwie hatte ich es doch. Ich antwortete: "Ja, Herr." Dann streckte ich 

meine beiden Hände aus und er legte das Schwert hinein. Es war so schön und stark! Ich fragte mich, 

was es damit auf sich hatte. 

 

Ein Portal zum Berg der Religion 

 

Jesus begleitete mich dann zu einem großen Spiegel mit einem Durchmesser von drei Metern, der 

von einem goldenen Rahmen umgeben war. Aber als wir näher kamen, merkte ich, dass es kein 

Spiegel war - es war ein Portal! Jesus deutete hinein und sagte: "Schau." Ich trat näher heran und sah 

darin die Erde unter mir. Dann sah ich einen riesigen, hohen, steinigen Berg und hörte den Herrn 

sagen: "Das ist der Berg der RELIGION auf der Erde. Sieh hin und sieh." 

 

Engel des Lichts werden wie Raketen abgeschossen 

 

Millionen von "Engeln des Lichts" waren vom Himmel gesandt worden und schossen wie Raketen auf 

den Berg der RELIGION zu, mit großen Lichtblitzen und dröhnenden Geräuschen wie Donner! Ich 

wusste, dass jetzt und in den kommenden Tagen eine große Entlarvung der Dunkelheit durch das 

Licht Gottes stattfand. (Foto über Pixabay) 

 

Jesus fuhr fort: "Alle Religionen aller Kulturen befinden sich auf diesem Berg, und sie werden jetzt 

von Wellen meiner Engel des Lichts getroffen. Aber sieh genauer hin. Ich will dir meine Kirche zeigen, 

meinen Leib der Gläubigen." 

 

Wähle heute, wem du dienen wirst 

 

Die Szene änderte sich und ich sah das Innere einer großen Hauptkirche mit verzierten 

Kirchenbänken und schummrigem Licht. In den meisten Kirchenbänken standen dunkle Särge, und 

einer lag ganz in meiner Nähe auf dem Boden des Hauptgangs. In fetten, weißen Buchstaben stand 

an der Seite jedes Sarges "DEAD WORKS". 

 

Plötzlich fielen die Engel des Lichts über die Kirche her! Helles Licht vom Himmel blitzte über die 

dunklen Schatullen, die bei jedem Aufprall erzitterten. Es wurde so stark, dass die Deckel der Särge 

aufsprangen. In jedem lag ein Christ, der irgendwann einmal Jesus in sein Herz aufgenommen hatte. 

 

Dann hörte ich den Herrn über sie sprechen: "Wacht auf, KIRCHE! WÄHLT HEUTE, WEM IHR DIENEN 

WOLLT ... TOTEN WERKEN ODER MIR!" 

 

Sofort öffneten viele Menschen ihre Augen, setzten sich auf und stiegen aus ihren Särgen mit dem 

neuen Entschluss, dem Herrn zu folgen (mich eingeschlossen)! Andere lagen immer noch da und 

versuchten, sich zu entscheiden. Ich konnte viele ihrer Gedanken hören, wie zum Beispiel: "Ich mag 

meine Kirche. Ich mag meinen Pastor. Ich mag meine Freunde hier. Und ich fühle mich hier wohl. Es 

ist ein guter Ort, um Gottesdienst zu feiern und Gemeinschaft zu haben. Ich möchte nicht wechseln. 



Ich fühle mich hier sicher. Draußen ist es zu chaotisch. Ich will nicht mit all dem Bösen zu tun haben." 

 

Diejenigen, die aus ihren Schatullen aufgestanden waren, verwandelten sich plötzlich! Die volle 

Waffenrüstung Gottes erschien an ihnen in leuchtender Herrlichkeit (Epheser 6)! Jeder von ihnen 

wurde zu einem mächtigen Krieger des Reiches Gottes, der geradeaus auf Jesus blickte und mit 

beiden Händen das Schwert des Geistes fest umklammerte (Epheser 6,17). Jeder von ihnen schien zu 

denken: Melde dich zum Dienst, Herr! 

 

Die größte Ausgießung des Heiligen Geistes und eine Armee von mit Liebe bewaffneten Kriegern 

 

Es verging eine Zeit, in der sich jeder entscheiden musste. Ich weiß nicht, wie lange sie war. Aber als 

der Vater entschied, dass die Zeit der Umkehr vorbei war, gab er den Befehl. Er ließ die größte 

Ausgießung des Heiligen Geistes, die es je gab, wie eine mächtige Welle auf die ganze Welt los! 

Diejenigen, die sich entschieden hatten, in ihren Särgen zu bleiben, schwammen davon und 

verschwanden im Ansturm dieser mächtigen Wasser. Die Krieger, die ihre Särge zurückließen, um 

Jesus nachzufolgen, wurden von der riesigen Welle des Geistes aufgesogen und tauchten an der 

Spitze auf! Jeder von ihnen blickte nach vorne, voll bewaffnet mit einem festen Griff um ihre 

Schwerter des Geistes ... bereit zum Kampf, und ihre größte Waffe war die Liebe! 

 

Dann hörte ich den Herrn sagen: "Es ist eine Zeit des Krieges, und meine Kirche ist nicht bereit. Der 

Teufel ist wie eine Flut hereingekommen und versucht, eine verfrühte Ein-Welt-Regierung zu 

errichten. Sie versuchen, "Zeiten und Gesetze" (Daniel 7,25) zu ändern, aber WIR werden das nicht 

zulassen. Ich werde meine große Ernte am Ende des Zeitalters einbringen (Matthäus 13:39-43). Mein 

Geist wird über alles Fleisch ausgegossen werden (Joel 2,28). Die Erkenntnis der Herrlichkeit des 

Herrn wird die Erde bedecken wie das Wasser das Meer (Habakuk 2,14). Meine Braut wird ohne 

Flecken und Runzeln sein (Epheser 5,27). All das wird jetzt und in den kommenden Tagen über dich 

kommen." 

 

"Du bist in mir und ich bin in dir. Wir sitzen gemeinsam auf meinem Thron. Mein Schwert ist in 

deinem Mund! Nutze es! Entscheide mit mir: STEH AUF, GEMEINDE! KOMM AUS DEINEN TOTEN 

WERKEN HERAUS! ZIEH DIE VOLLE RÜSTUNG GOTTES AN, UND WIR WERDEN DIE FINSTERNIS 

GEMEINSAM ZURÜCKDRÄNGEN!" 

 

"Ich vermag alle Dinge durch Christus, der mich stärkt." (Philipper 4:13 NKJV) 


